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Animation jeunesse du Vully
Antonin Ten Lederrey
Route du Lac 30
1787 Môtier
Tél. 076 429 14 67 
antoninlederrey@gmail.com

Kantonale Kirche
Église cantonale 

Evangelisch-reformierte Kirche des 
Kantons Freiburg / Église évangélique 
réformée du canton de Fribourg 
Prehlstrasse 11, 3280 Murten
026 670 45 40
info@ref-fr.ch

Kantonale Seelsorge 
Aumôneries  

HFR Freiburg - Kantonsspital
HFR Fribourg - Hôpital cantonal
Daniel Nagy, Pfarrer / pasteur
076 549 14 61
Notfallnummer 24h /Tél. de garde 24h: 
079 835 23 02
daniel.nagy@ref-fr.ch

HFR Palliative Care / Soins palliatifs
Tania Guillaume, Pfarrerin / pasteure
078 897 97 86

HFR Meyriez, HFR Riaz, HFR Billens
Andri Kober, Pfarrer / pasteur
026 672 37 03
andri.kober@kirche-murten.ch

HFR Tafers
von Känel Elsbeth, Pfarrerin / pasteure
079 741 97 06
elsbeth.vonkaenel@ref-fr.ch

Freiburger Netzwerk für psychische 
Gesundheit Marsens / 
Réseau fribourgeois de santé mentale 
Marsens
Weymann Marianne, Pfarrerin / pasteure
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marianne.weymann@ref-fr.ch

Aumônerie francophone pour les 
personnes avec un handicap
Fabienne Weiler, diacre
fabienne.weiler@ref-fr.ch
076 431 78 49
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Meditation

Blanc
Connaissez-vous la différence entre la matière et la lu-
mière ? Mélangez toutes les couleurs de vos tubes de 
peinture et vous obtiendrez un gris sombre. Superposez 
toutes les sources lumineuses de couleurs différentes que 
vous trouverez, et vous obtiendrez du blanc ! Cette par-
ticularité m’a toujours fasciné et si je n’ai pas les connais-
sances physiques pour l’expliquer, je peux par contre y 
voir une parabole :  
 
Rassemblez des personnes aux sensibilités différentes et 
demandez-leur de collaborer. Dans certains cas, c’est un 
désastre. La coloration des avis différents qui se superpo-
sent donne un résultat bien obscur, et plus opaque que 
ce qu’aurait donné une personne seule. Dans d’autres cas, 
c’est brillant. Toutes les sensibilités s’éclairent les unes les 
autres, et le produit final est lumineux.
 
La différence entre les deux groupes est celle de la matière 
ou de la lumière. Est-ce que ma couleur n’est que matière 
et s’additionne aux autres en perdant sa clarté propre ? 
Ou est-ce que ma flamme intérieure brille et transmet ma 
couleur comme un rayon de lumière capable de se conju-
guer aux autres pour apporter plus de clarté ?
 
Certains verront une dimension politique, sociétale ou 
communautaire dans cette parabole. D’autres, une espé-
rance pour l’Église universelle. De mon côté, elle m’évoque 
particulièrement ce chant de Taizé dont les paroles mé-
ritent d’être sans cesse redécouvertes : « Jésus le Christ, 
lumière intérieure, ne laisse pas mes ténèbres me parler ».
 
Rappelons que, comme toutes les paraboles, celle-ci sim-
plifie la réalité pour faire apparaître un processus qu’elle 
nous invite à méditer. La réalité est toujours bien plus 
complexe, chacun ayant une forme unique de lumière in-
térieure. L’efficacité des groupes dépend de tellement de 
facteurs différents. Il n’en demeure pas moins qu’elle nous 
rappelle que, plus nous cultivons cette lumière intérieure, 
le Christ en nous, plus notre rapport aux autres devrait en 
être éclairé.

Weiss 
Am liebsten mag ich Schneeweiss: eine frisch verschnei-
te Landschaft, einen schneeweissen Hang mit Pulver-
schnee vor mir. Weisse Kirschenblüten im Frühling oder 
schneeweisse Wolken am Sommerhimmel.

Schon zur Zeit des Alten Testaments hatten Menschen 
Freude, wenn der Berg Hermon schneebedeckt war und 
schneeweiss gegen den Himmel leuchtete; er liegt im 
Grenzgebiet zwischen Syrien, dem Libanon und Israel 
und ragt 2814 Meter weit in den Himmel hoch. 

Weiss ist auch von da her seit langem ein Symbol für das 
Heilige. Weiss steht für Reinheit, Unschuld, Frieden, Hei-
ligkeit, Herrlichkeit.

Zwei Jünger sahen, wie das Gewand von Jesus strahlend 
weiss wurde, als er auf dem Berg betete. Und auch die 
Boten, die am Ostermorgen vom Auferstandenen kün-
deten, trugen weisse Kleider. 

Für mich war es eine regelrechte Offenbarung, als der 
Lehrer im dunklen Physiksaal einen Lichtstrahl auf ein 
Prisma richtete und auf der anderen Seite das weisse 
Licht in den Spektralfarben erschien. Die Offenbarung, 
dass das anscheinend weisse Licht aus sehr verschiede-
nen Farben zusammengesetzt ist:
 

Weiss ist also die Summe aller Farben des Lichts. Es sym-
bolisiert nicht das Nichts, sondern Alles. 

Vielleicht ein Hinweis: Auch das Heilige ist nicht einfar-
big, sondern vielfarbig, bunt. Was liesse sich mit dieser 
Einsicht nicht alles entdecken!

Ich wünsche uns allen ein gesegnetes Jahr mit vielen 
hellen und heiligen Momenten. 

Weiss  
Am liebsten mag ich Schneeweiss: eine frisch 
verschneite Landschaft, einen schneeweissen 
Hang mit Pulverschnee vor mir. Weisse 
Kirschenblüten im Frühling oder schneeweisse 
Wolken am Sommerhimmel. 
Schon zur Zeit des Alten Testaments hatten 
Menschen Freude, wenn der Berg Hermon 
schneebedeckt war und schneeweiss gegen den 
Himmel leuchtete; er liegt im Grenzgebiet zwischen 
Syrien, dem Libanon und Israel und ragt 2814 Meter 
weit in den Himmel hoch.  
Weiss ist auch von da her seit langem ein Symbol 
für das Heilige. Weiss steht für Reinheit, Unschuld, 
Frieden, Heiligkeit, Herrlichkeit. 
Zwei Jünger sahen, wie das Gewand von Jesus 
strahlend weiss wurde, als er auf dem Berg betete. 
Und auch die Boten, die am Ostermorgen vom 
Auferstandenen kündeten, trugen weisse Kleider.  
Für mich war es eine regelrechte Offenbarung, als 
der Lehrer im dunklen Physiksaal einen Lichtstrahl 
auf ein Prisma richtete und auf der anderen Seite 
das weisse Licht in den Spektralfarben erschien. 
Die Offenbarung, dass, das anscheinend weisse 
Licht aus sehr verschiedenen Farben 
zusammengesetzt ist: 

 
Weiss ist also die Summe aller Farben des Lichts. 
Es symbolisiert nicht das Nichts, sondern Alles.  
Vielleicht ein Hinweis: Auch das Heilige ist nicht 
einfarbig, sondern vielfarbig, bunt. Was liesse sich 
mit dieser Einsicht nicht alles entdecken! 
Ich wünsche uns allen ein gesegnetes Jahr mit 
vielen hellen und heiligen Momenten.  

Martin Nouis
Pasteur

Markus Vögtli 
Pfarrer



4

An seiner letzten Sitzung in der Le-
gislaturperiode 2021 – 2024 hat der 
Rat die Richtlinien für die Benützung 
der Räumlichkeiten im reformierten 
Kirchgemeindehaus sowie für die 
Deutsche Kirche, die Französische 
Kirche und das Kirchgemeindehaus 
genehmigt. Nebst dem grossen Saal 
können ab sofort zwei Seminarräu-
me mit üblicher Infrastruktur sowie 
einer bestens ausgerüsteten Tee-
küche gemietet werden. Informa-
tionen finden Sie auf der Homepage 
oder über unser Sekretariat.

Der Kirchgemeinderat stellt fest, 
dass bis zur Anmeldefrist vom 17. 
November 2024 sich die bisherigen 
Kirchgemeinderäte Jürg Gutknecht, 
Urs Leicht, Olivia Merz und Monika 
Stettler, sowie als neues Mitglied Ri-
chard Conrad Widmer für die Wahl 
in den Kirchgemeinderat zur Ver-
fügung stellen. Gemäss Kirchen-
ordnung gelten diese Personen als 
gewählt. Die Konstituierung des 
Rates erfolgt nach der Inpflichtnah-
me durch die Kantonalkirche an der 
Ratssitzung vom 21. Januar 2025. 
Es besteht die Hoffnung, dass für 
die beiden vakanten Plätze bis zur  
Kirchgemeindeversammlung vom 
13. Mai 2025 noch interessierte  
Personen vorgeschlagen werden. 

Der Kirchgemeinderat hat sich im 
Workshop vom 27. August 2021 
hohe Ziele für die Legislatur gesetzt. 
Dank der guten Zusammenarbeit 
im Rat, dem Pfarrteam und den Mit-
arbeitenden konnten wir diese auch 
realisieren. 

Das haben wir erreicht:
-	 Stellenbesetzungen im Pfarrteam 

und in der Verwaltung konnten 
wir erfolgreich abschliessen.

	
-	 Im Bereich der Kommunikation 

wurden die Neugestaltung des 
Informationsbulletins, die Home-
page und ein neues Logo reali-
siert.

	
-	 Umweltmassnahmen: Renovie-

rung des deutschen Pfarrhauses, 
des Kirchgemeindehauses und 
Anschluss der beiden Liegen-
schaften an das Fernwärmenetz 
der Stadt Murten.

-	 Totalrevision des Kirchgemeinde-
reglements vom 13. Dezember 
2004.

	
-	 Revision und Neugestaltung der 

internen Richtlinien, Reglemente 
und Weisungen.

Zum Schluss meiner Amtszeit dan-
ke ich allen meinen Mitarbeitenden 
von ganzem Herzen für die her-
vorragende und freundschaftliche 
Zusammenarbeit und dem steten 
Einsatz zum Wohle unserer Kirchge-
meinde. Ihnen liebe Leserinnen und 
Leser unseres Bulletins danke ich für 
Ihr Wohlwollen und Ihre Unterstüt-
zung für die Realisierung unserer 
Anliegen.

Ich wünsche Ihnen Allen einen  
guten Start in ein gesundes, erfolg-
reiches und glückliches Neues Jahr 
2025.

     Andreas von Känel

Murten
Reformierte Kirchgemeinde Murten

Pfarramtliche 
Dienste 
Zuständigkeit
für Trauerfeiern 
Trauergottesdienste werden 
nach Kontaktaufnahme mit 
dem Bestatter im persönlichen 
Trauergespräch mit der Dienst 
habenden Pfarrperson vorbe-
reitet. Der folgenden Tabelle 
können Sie die Zuständigkeiten 
entnehmen.

28. Dez. – 3. Jan. 	 Andri Kober 
4. – 10. Jan.	 Antonia Bartilla
11. – 17. Jan.	 Kathrin Reist
18. – 24. Jan. 	 Markus Vögtli
25. Jan. – 7. Feb. 	 Antonia Bartilla
 

Titelseiten 2025
In diesem Jahr zieht sich das 
Thema «Farben» durch die  
Titelseiten und Meditationen 
des Bulletin. Zu «Weiss» lesen 
wir in dieser Ausgabe. Dem 
Februar-Bulletin ist die Farbe 
«Dunkelblau» zugeteilt, im März 
lesen wir zur Farbe «Violett», 
der April steht im Zeichen von 
«Rosa» und der Mai von «Hell-
grün». Wir wünschen Ihnen viel 
Freude bei der Lektüre. 

Aus dem Kirchgemeinderat 

Murten Meyriez / Merlach Môtier-Vully
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Murten Meyriez / Merlach Môtier-Vully

Ich bin 34 Jahre alt und habe im letz-
ten Semester den Bachelor der Theo-
logie an der Universität Fribourg ab-
geschlossen. Ich studiere Theologie 
mit dem Ziel Pfarrerin zu werden. 
Deshalb hat mich mein Weg zu euch 
in die Kirchgemeinde geführt. Ich 
bin seit 6 Jahren glücklich verheira-
tet und bin Mutter meiner beiden 
Jungs Elias und Immanuel. In mei-
ner Freizeit probiere ich mich gerne 
an neuen Gerichten, treffe Freunde, 
verbringe Zeit mit meinem Mann, 
tobe mich mit meinen Kindern bei 
neuen Bastelprojekten aus oder ver-
bringe allein Zeit in der Natur. 

Mein Weg bis hierher
Mein Weg zum Theologiestudium 
führte über einige Umwege, doch 
im Rückblick erscheint es klar, dass 
er mich ins Pfarramt führen wird. 
Schon als Kind faszinierte mich der 
Religionsunterricht, die biblischen 

Geschichten und Gespräche über 
Gott. Vor meinem Theologiestudi-
um absolvierte ich eine Ausbildung 
zur dipl. Kindheitspädagogin HF, ein 
Beruf, der mir viel bedeutete. Beson-
ders wichtig war es mir, Kinder zu 
begleiten, die wenig oder negative 
Aufmerksamkeit erhielten, und ih-
nen zu helfen, sich selbst zu entde-
cken und zu sein.

Ich freue mich einen tieferen Einblick 
in meinen zukünftigen Beruf zu be-
kommen und erste Erfahrungen in 
der Rolle einer Pfarrerin zu machen. 
Ich bin gespannt auf welche persön-
lichen Herausforderungen ich stos-
sen werde und welche Aufgaben mir 
besonders liegen.

Ich freue mich darauf, euch alle ken-
nenzulernen, mit euch Glauben zu 
leben und zu wachsen – und viel-
leicht die eine oder andere lustige 
Geschichte miteinander zu teilen. 
Sprecht mich gerne an, wenn ihr 
mich seht. Bis bald!

Herzlich, Natalie

Im Rahmen ihres Theologiestu-
diums wird Frau Fontanellaz ihr 
praktisches Semester ab Januar 
2025 in der Kirchgemeinde Mur-
ten absolvieren. Wir heissen Frau 
Fontanellaz bei uns ganz herzlich 
willkommen. 

Der Kirchgemeinderat

Portrait von Natalie Fontanellaz 

«Licht und Klang» 
Ökumenische Taizé-Feier 
« Chant et lumière » 
Prière de Taizé oecumenique

Die nächste ökumenische Taizé- 
Feier «Licht und Klang»  
« Chant et lumière » findet am 
Freitag, 10. Januar 2025, 
18.30 Uhr 
in der Französischen Kirche 
Murten statt.  

Die Feier wird ge-
tragen von Bibel-
worten und Stille 
sowie einfachen, 
meditativen Ge-
sängen aus Taizé. 
Gesängen, die 
sich wiederho-
len, sich rasch einprägen und auch 
im Alltag weiter schwingen und so 
zu innerer Ruhe und Ausgeglichen-
heit beitragen. Herzlich willkommen!

Freud und Leid 
Taufe
1. Dezember  
Lenny Gygax, des Severin und 
der Sabrina Gygax, Heitenried 

Unsere Verstorbenen 
22. November 
Meya Merk-Gallati, 1936, Jeuss
24. November    
Walter Senn-Kupferschmid, 1934, 
Murten
29. November  
Nelly Herren-Sager, 1924, Murten 

Gott spricht: 
Ich lasse dich nicht fallen 
und verlasse dich nicht.
Josua 1,5b
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Ökumenischer 
Gottesdienst
am 19. Januar 2025  
10.30 Uhr in der  
kath. Pfarrkirche Murten

Mit Pfarreiseelsorger Lukas  
Hendry, Pfarrer Andri Kober 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es ein Apéro im  
kath. Pfarrhaussaal.
Herzlich willkommen!

Seit 1966 wird die Gebetswo-
che für die Einheit der Christen, 
deren Ursprünge bereits auf das 
Jahr 1910 zurückgehen, vom 
Päpstlichen Rat zur Förderung 
der Einheit der Christen und von 
der Kommission Glaube und 
Kirchenverfassung des Ökumeni-
schen Rates der Kirchen vorbe-
reitet. Jedes Jahr werden die 
Texte von einer anderen Region 
der Welt verfasst, 2025 von der 
Gemeinschaft Bose in Italien.

Gottesdienst  
in Ried
Am 2. Februar 2025 feiern wir 
Gottesdienst in Ried.

Gestaltet wird er von  
Pfr. Markus Vögtli 
und dem Männerchor Ried. 
Beginn:  
10.00 Uhr in der Riederhalle.
Herzliche Einladung an alle!

Martina war u.a. mit den Sekreta-
riatsarbeiten betraut, welche sie je-
weils rasch und kompetent erledig-
te. Oft begleitete sie uns auch am 
Klavier bei vielen Liedern, sei es an 
Anlässen oder in der Ferienwoche. 
Sie hatte auch immer ein offenes 
Ohr für die „Sörgeli“ der Seniorin-

nen und Senioren. Beat plante und 
organisierte unsere Ausflüge und 
Ferien immer gewissenhaft und bis 
ins kleinste Detail. Wiederholt ge-
staltete er die Seniorennachmittage 
mit Bild-Vorträgen und so kamen wir 
in den Genuss von faszinierenden 
Fotos von seinen zahlreichen Reisen. 
Nochmals beiden ein ganz grosses 
Merci für das Engagement zuguns-
ten der Älteren unserer Kirchgemein-
de. Wir wünschen Euch weiterhin 
beste Gesundheit und „Gniessets“!

Neu werden an ihrer Stelle Beat-
rix Magnin aus Murten und Alain 
Schumacher aus Lurtigen Einsitz 
in die Seniorenkommission neh-
men. Wir freuen uns, die beiden in 
unserem Kreis begrüssen zu dürfen! 

Monika Stettler

Besten Dank 
und herzlich willkommen!
Nach rund 8 Jahren aktivem Mitwirken haben wir Beat und Martina 
Winterberger-Blatter aus der Seniorenkommission verabschiedet. 

Beatrix Magnin Alain Schumacher 

Programm 2025 für Senioren
12. März Seniorennachmittag  
14.00 Altes Schulhaus Salvenach

21. Mai Seniorenausflug

15.-19. September 
Seniorenferienwoche 

12. November Seniorennachmittag 
14.00 Kirchgemeindehaus Murten

Nähere Informationen folgen jeweils 
im Bulletin und auf der Homepage. 

Ökumenischer Gottesdienst a 19. Januar 2025 

10.30 Uhr in der kath. Pfarrkirche Murten 

Mit Pfarreiseelsorger Lukas Hendry, Pfarrer Andri Kober  

Im Anschluss an den GD gibt es ein Apéro im kath. Pfarrhaussaal. 

Herzlich willkommen! 

Seit 1966 wird die Gebetswoche für die Einheit der Chrsten, deren Ursprünge bereits auf 
das Jahr 1910 zurückgehen, vom Päpstlichen Rat zur Förderung der Einheit der Christen 
und von der Kommission Glaube und Kirchenverfassung des Ökumenischen Rates der 
Kirchen vorbereitet. Jedes Jahr werden die Texte von einer anderen Region der Welt 
verfasst, 2025 von der Gemeinschaft Bose in Italien. 
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Senioren Film Nachmittag  
Alter weisser Mann

Freitag, 31. Januar 2025
14.00 Uhr
Le Cinéma Murten 
D 2024 – Deutsch
Regie: Simon Verhoeven mit  
Jan Joseph Liefers, Elyas M’Barek, 
Nadja Uhl u.v.a!

Die Zeiten sind sensibel. Das muss Fa-
milienvater Heinz Hellmich schmerz-
haft feststellen, als ihm nach einigen 

ungeschickten Fehltritten in der Fir-
ma der Jobverlust droht. Um zu be-
weisen, dass er kein «alter weisser 
Mann» ist, lädt er seinen Chef und 
weitere Gäste (oder heisst es Gäst*in-
nen?!) zu einem Dinner zu sich nach 
Hause ein. Mitsamt seiner Familie will 
er sich von seiner besten und poli-
tisch korrektesten Seite präsentieren! 
Doch schon in der Anbahnung des 
Abends tappt Heinz von einem Fett-
näpfchen ins nächste und stellt dabei 
fest, dass seine Frau Carla, seine Kin-
der und auch Opa Georg nicht gerade 
pure Harmonie ausstrahlen. Als nach 
vielen Turbulenzen endlich alle an ei-
nem Tisch sitzen, beginnt die Fassade 
der Familie schnell zu bröckeln…

 Service und Begleitung: 
R. Wasserfallen und A. Lüthi

Le dimanche 5 janvier à 17h à l’égli- 
se française… Nous allons chemi-
ner en compagnie des mages venus 
d’Orient, qui en scrutant les étoiles 
ont découvert la Bonne Nouvelle. 
Ça sera un culte autrement… illu-
miné par des lanternes… où nous 
prendrons le temps de savourer 
un conte, nous laisser bercer par la  
musique et déguster ensemble la 
couronne des rois.
Qui trouvera la fève ? Qui portera la 
couronne ? Et si c’était vous… 
Je vous y attends !

Francesca Farrow 
diacre francophone 

Laissez-vous surprendre !

Zäme Zmittag
Ein motiviertes Team
kocht gerne für Gäste ab 65

Hauptgericht, Dessert
und Kaffee 10.–

Freitag, 10. Januar 2025
12.00 Uhr
Katholischer Pfarreisaal
Meylandstrasse

Abholdienst möglich

Anmeldung obligatorisch
bis am 7. Januar 2025
an Reformierte Kirchgemeinde 
Tel. 026 672 37 00 
sekretariat@kirche-murten.ch
oder Katholische Pfarrei
Tel. 026 672 90 20

Voranzeige 
Pilgerwoche 
2025
5. bis 12. Oktober: 
von Langwies nach 
Waltensburg

Im Herbst pilgern wir wieder 
auf dem Bündner Jakobsweg. 
Diesmal wandern wir das Schan-
figg hinunter bis nach Chur und 
weiter Richtung Surselva.
Die Ausschreibung folgt im 
Märzbulletin. Interessierte  
dürfen sich bereits jetzt voran-
melden: 
kathrin.reist@kirche-murten.ch

Kathrin Reist
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Im Januarkonzert erwartet Sie volks-
tümliche Hausmusik mit Thomas 
Aeschbacher, Schwyzerörgeli, und 
Baltasar Streiff, Tier- und Blech-
hörner, Büchel, Alpofon - ein be-
schwingter Willkommensgruss an 
das neue Jahr! Passende Texteinla-
gen von Pfr. Markus Vögtli ergänzen 
das attraktive Musikprogramm. 
 
Balthasar Streiff verfügt über ein 
Grundstudium der Jazzschule Lu-
zern (Trompete und Gesang) sowie 
über ein abgeschlossenes Kunststu-
dium an den freien Kunstklassen der 
Hochschule für Gestaltung Basel mit 
Abschluss im Bereich Freie Bildhaue-
rei. Er bildete sich weiter in lochlo-
ser Barocktrompete an der Schola 
Cantorum Basiliensis bei J. F. Madeuf 
und Frithjof Smith. 
2013 entstand sein erstes Solopro-
jekt «StreiffTöne mit Alphorn» mit 
Musik und eigenen Texten unter der 
Regie des Mimen Pello. 
Ab 2014 erfolgten Auftritte u.a. mit 
dem Alphorn Quartett «Hornroh», 
dem Symphonieorchester des Bay-
erischen Rundfunks und dem SWR-
Sinfonieorchester. 
Seine Affinität zu Material und räum-
licher Gestaltung führt Balthasar 
Streiff auch immer wieder in den Ins-
trumentenbau. In enger Zusammen-
arbeit mit dem Alphornbauer Otto 
Emmeneger veränderte, optimierte 

und entwarf er diverse Instrumente 
(u.a. das Alpofon).

Thomas Aeschbacher lernte das 
Örgelen von seinem Vater, Werner 
Aeschbacher, mit dem er zehn Jah-
re lang erfolgreich in einem Schwy-
zerörgeli-Trio gespielt hat. In einem 
Jazzquartett und in einer Steelband 
sammelte er weitere musikalische 
Erfahrungen, bevor der Primarlehrer 
an der Uni Bern zuerst als patentier-
ter Sportlehrer und anschliessend 
am Konservatorium Bern als Musik-
lehrer abschloss. 
Thomas Aeschbacher ist seit 1993 
Mitglied der Formation «Pflanz-
plätz», unterrichtet privat ab und 
zu noch Schwyzerörgeli für Fortge-
schrittene, betreut als Lehrkraft im 
Teilpensum Schulmusik an der Ober-
stufe Burgdorf. Er lehrt als Dozent 
für alpine Volksmusik/Weltmusik an 
der Hochschule der Künste Bern.
Seit 2023 ist Thomas Aeschbacher 
Träger des Violinschlüssels in Gold, 
dieser gilt als höchste Auszeichnung 
in der Welt der Schweizer Volks- 
musik.

Serenade Musik & Wort  

Herzlichen 
Dank
für die Bettwäsche, die reich-
lich gespendet wurde!!!

Sewing Company Murten- 
Kerzers nennt sich die Gruppe 
Ukrainerinnen, die adaptive 
Unterwäsche für Krankenhäuser 
in Charkow näht. Jetzt gibt es 
viel zu tun…

 
Wir suchen Kerzenreste (Para-
fin), Wollsocken (Grösse 42-45) 
und Sockenstrickwolle
Aus Kerzenresten werden neue 
Kerzen in mit Pappe gefüllte Do-
sen gegossen, die zum Kochen 
und Heizen verwendet werden 
können.
Gestrickt werden Socken mit 
Knöpfen – ein Spezialmodell, 
das über verletzte, bandagierte 
Füsse gezogen werden kann. 

Abgabe: am 25. Januar 2025, 
von 10 bis 12 Uhr, im alten Feuer-
wehrlokal, Bernstrasse 9, Murten
Kontakt: irina.pryanik@ukr.net 
oder: kathrin.reist@kirche-
murten.ch oder 026 672 37 04 

Wer gerne mitstricken möch-
te, ist herzlich willkommen am 
16. Januar, 15 Uhr, im Pfarrhaus 
an der Deutschen Kirchgasse 18.
Mehr Fotos und eine Strickan-
leitung finden Sie auf unserer 
Homepage.

Samstag, 11. Januar 2025, 17.00, Französische Kirche Murten 
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Krabbeltreff
Einmal im Monat findet der Krabbel-
treff der Kirchgemeinden Murten 
und Meyriez statt. Eingeladen sind 
Kinder im Alter von 0 bis 4 Jahren 
mit ihren Begleitpersonen (Eltern, 
Grosseltern, Gotte, Götti etc.) zum 
Spielen, Basteln, Austauschen und 
Kaffee trinken. 

Die kommenden Termine sind: 
08.01., 05.02., 12.03.

Wir freuen uns auf euch.

Barbara Roulin, 079 328 53 74
Antonia Bartilla, 026 672 37 01 
antonia.bartilla@kirche-murten.ch

Rückblick:  
Peru-Projekt
Am 16. / 17. Nov. 2024 fand das 
ökum. Peru-Projekt statt. Am 
Samstag trafen sich die 7H-Re-
ligionskinder mit den Mitglie-
dern der Peru-Gruppe. Die 
Kinder besuchten verschiedene 
Workshops: Sie stellten Ringel-
blumen-Creme her, lernten das 
Peru-Projekt kennen, übten 
Lieder und machten Spiele an 
der frischen Luft. 

Die Kinder haben den Gottes-
dienst im Vorfeld im Religions-
unterricht inhaltlich vorbereitet. 
Sie stimmten die Gottesdienst-
teilnehmer mit Bildern und 
kurzen Texten auf das Thema ein, 
trugen selbstverfasste Texte zu 
ihren Vorbildern vor und leiteten 
durch das Fürbittgebet. Für das 
Apéro nach dem Gottesdienst 
hatte die Peru-Gruppe fleissig 
gebacken und alles vorbereitet. 
Die Kinder verkauften die selbst- 
hergestellte Ringelblumen- 
Creme. Der Erlös von insgesamt  
Fr. 1'567.30 ist für das Peru-Pro-
jekt bestimmt. Ein herzlicher 
Dank gilt der Peru-Gruppe und 
den Kindern der 7H für ihr  
engagiertes Mitwirken beim 
Peru-Projekt.

Antonia Bartilla

Aktion Sternsingen

20*C+M+B+25
Rund um das Dreikönigsfest am  
6. Januar ziehen Kinder als Stern-
singer verkleidet durch die Strassen. 
Sie verkünden die befreiende Weih-
nachtsbotschaft, segnen Haus und 
Menschen und fördern die weltwei-
te Solidarität unter Kindern. 

Wie im letzten Jahr werden die Stern-
singer in Murten und Umgebung am 
11. Januar 2025 ökumenisch unter-

wegs sein. Gemeinsam mit der Kath. 
Pfarrei Murten bringen die Kinder 
in kleinen Gruppen den Segen und 
sammeln Geld für Projekte, die be-
sonders benachteiligten und gefähr-
deten Kindern Schutz, Förderung 
und Beteiligung bieten. Unter dem 
Motto «Erhebt eure Stimme!» stehen 
bei der Aktion 2025 die Kinderrechte 
im Fokus.

20*C+M+B+25
So schreiben bzw. kleben die Stern-
singer den Segen an die Türen der 
Häuser und Wohnungen. Christus 
Mansionem Benedicat. Christus 
segne dieses Haus. Würden Sie sich 
über den Besuch der Sternsinger am 
11. Januar zwischen 14 und 17 Uhr 
freuen? Melden Sie sich gerne an bei 
antonia.bartilla@kirche-murten.ch 
oder 026 672 37 01.

Rückblick

Basteln zu Weihnachten
Das Basteln zu Weihnachten am  
27. November begann mit einem ge-
meinsamen Mittagessen. Anschlies-
send bastelten die Kinder mit viel Freu-
de und Engagement. Es entstanden 
Fensterkerzen, Papiersterne, Schach-
teln, Tannenbäume, Engel-Tischleuch-

ten und Baumanhänger. Zum Ab-
schluss gingen wir in die Französische 
Kirche, bestückten das Mobile mit den 
Papier-Sternen, sangen Adventslieder 
und sprachen uns gegenseitig den Se-
gen Gottes zu.

Antonia Bartilla
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WABE Deutschfreiburg sucht 
je eine Kontaktperson für den 
Sensebezirk und den 
Seebezirk. 

Die Kontaktperson ist das Binde-
glied zwischen den Angehörigen 
und den Aktivmitgliedern und 
vermittelt Wacheinsätze bei Ster-
benden im deutschsprachigen 
Teil des Kantons Freiburg. 
Wir suchen belastbare, einfühl-
same, kommunikationsfähige, 
selbstständige Persönlichkeiten. 
Es handelt sich um Freiwilligen-
arbeit – Spesen werden bezahlt.

Für das genaue Anforderungs-
profil und weitere Auskünfte 
wenden Sie sich bitte an Martin 
Vonlanthen, Präsident, WABE 
Deutschfreiburg, 026 496 19 46 
oder martin.vonlanthen@
wabedeutschfreiburg.ch

Ein einmaliges Erlebnis, das ohne 
die grosszügige Unterstützung zahl-
reicher Institutionen, Firmen und 
Personen nicht möglich gewesen 

wäre. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Unterstützerinnen und Unter-
stützer.

Rückblick auf  
das Jubiläumsjahr

1.	 Start Jubiläumsjahr mit Eva Kramers Engeln in der Schlosskirche 
	 Münchenwiler am 03.12.2023. 
2.	 Serenade: „Mit allen Sinnen geniessen“ am 16. 03.2024 in der 
	 Französischen Kirche. 
3.	 Concert band meets Choir. Misa Brevis von Jacob de Haan  zusammen 
	 mit der Stadtmusik Murten am 21.04.2024 (Bild Willi Piller)  
4.	 «Tango Messe» Misa Buenos Aires von Martin Palmeri am 16.Juni 2024.
5.	 Miserere Sunrise Mass am 02.11.2024 in Murten und in Solothurn. 
	 Bilder von der Probe mit den Sängern von Voce Elysian und Orchester.
6.	 Klang Kunst und Lichtwelt – Farben am 01.Dezember in der Schlosskirche 

Münchenwiler mit dem Maler Adrian Weber. 

1.2.

3.

4.5.

6.
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Wiehnachts-
märit
in Münchenwiler 
vom 29. November 2024

Dieses Jahr war uns das Wetter 
wohl gesinnt und der Wieh-
nachtsmärit entsprechend auch 
sehr gut besucht. Dank dem 
wiederum grosszügigen Engage-
ment der Gastgeber des Schlos-
ses Münchenwiler, Jasmine 
Procureur mit Thomas Schmid 
und ihrem tollen Küchenteam, 
konnten wir dieses Jahr den 
Glühwein- und Punschverkauf 
in sehr erfreulichem Umfang 
durchführen. 
Der Erlös geht dieses Jahr an die 
Seniorenarbeit der Kirchgemein-
de.
Ein ganz herzliches Dankeschön 
an alle Freiwilligen, die uns dabei 
unterstützt haben!

Der Kirchgemeinderat 
Münchenwiler

Peter Santschi und Antonia 
Bartilla beim Verkauf. Nicht er-
kennbar oder nicht auf dem Bild: 
Beatrice Winkelmann, Isabelle 
Baumberger, Kimberly Kremer, 
Yvonne Suter, Andri Kober, 
Bernhard Kocher und 
Peter Suter.

Münchenwiler 
Ref. Kirchgemeinde Münchenwiler Bernisch Murten

Bericht aus der 
KGV vom 2.12.24

«Eine Reise durch 4 Inspirationsabende»
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Lebensübergänge

Mit der teilweisen Unberechen-
barkeit des Lebens wächst auch 
das Erleben von Unsicherheit: Es 
wird daher zunehmend schwie-
riger, sich auf die tragenden 
Säulen des Lebens zu verlassen. 

Immer wieder tauchen in die-
sem Zusammenhang bekann-
te Fragen auf, wie «Wer bin 
ich?», «Wohin gehe ich?» «Und 
mit wem?» (Jorge Bucay), «Wie 
wollen wir Leben?» (Peter Bieri) 
oder «Nachruf auf mich selbst: 
‹Man muss rechtzeitig einen 
Nachruf auf sich selbst schrei-
ben, damit man weiss wie man 
gelebt haben will›» (Harald 
Welzer). 
Wenn wir zusammen auf Spu-
rensuche gehen, finden wir 
Antworten – auch in Form einer 
Standortbestimmung – auf die-
se unter Umständen brennen-
den Fragen auf der «Reise durch 
4 Inspirationsabende» zum 
Thema «Lebensübergänge». An 
vier Veranstaltungen mit den 
Titeln «Zeit – Würdigen und 
Loslassen», «Biografie – Vision 
und Gestaltung», «Spiritualität 
– Sinn und Beziehungen» und 
«Gesundheit – Selbstfürsorge 
und Ressourcen» erhalten Sie 
unterstützende Inputs, die Ih-
nen einen Perspektivenwechsel 
erlauben und Sie letztlich erfah-
ren lassen, dass Sie es sind, die 
oder der etwas tun muss.

Wir würden uns sehr freuen, Sie 
auf diese «Reise durch 4 Inspirati-
onsabende» mitzunehmen. Die 
Veranstaltungsdaten – jeweils 
von 18.30 bis ca. 20.00 Uhr –  
sind die folgenden:

•  Dienstag, 10. Januar 2023:  
«Zeit – Würdigen und Loslas-
sen», Leitung: Peter Tröhler; 
dipl. Coach SCA; Meyriez

• Mittwoch, 25. Januar 2023: 
«Biografie – Vision und Gestal-
tung», Leitung: Peter Tröhler; 
dipl. Coach SCA; Meyriez

• Mittwoch, 8. Februar 2023: 
«Spiritualität – Sinn und Bezie-
hungen» , Leitung: Andreas 
Hess, Pfr.; CAS In Systemischer 
Seelsorge, Meyriez

• Dienstag, 28. Februar 2023: 
«Gesundheit – Selbstfürsorge 
und Ressourcen», Leitung: 
Hans-Georg Fiedeldeij, dipl. 
Pflegefachmann; Mobiles 
Palliative-Care-Team  
«voltigo», Freiburg

Ort: Kirchgemeindesaal  
Meyriez; Ch. du Village 6

Eine Veranstaltungsreihe der  
Erwachsenenbildung Meyriez 
in Zusammenarbeit mit «Peter 
Tröhler – Coaching» und der 
Kath. Pfarrei Murten

 

Senioren Adventsfeier
Samstag, 3. Dezember 2022 
Adventsfeier mit Mittagessen ab 12h 
im Gemeindesaal Münchenwiler.

Unterhaltung mit den Örgelifründe Galmguet

Wir bitten um  Anmeldung bis 26. November 2022  
bei Silvia Ledermann: 026 670 18 70 oder 079 769 63 35

Der Kirchgemeinderat
und das Team der Seniorenanlässe

  

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung am 
Montag,  5. Dezember 2022, um 20.00 Uhr 
im Saal des Gemeindehauses

Traktanden: 

1. Budget 2023 / Steuerfuss 0,207
  a) Genehmigung Budget 2023
  b) Genehmigung Steuersatz 2023

2. Verschiedenes / Informationen

Alle in kirchlichen Angelegenheiten Stimmberechtigten sind 
freundlich eingeladen, an der Versammlung teilzunehmen. 
Das Protokoll der letzten Kirchgemeindeversammlung lag 
vom 06.05.-06.06.2022 nach Organisationsreglement auf. Es 
gingen keine Beanstandungen ein. Der Kirchgemeinderat 
genehmigte das Protokoll an seiner Sitzung vom 04.07.2022.
Das Protokoll der KGV vom 05.12.2022 wird ab 09.12.2022 
während 30 Tagen in der Gemeindeverwaltung Münchenwi-
ler aufliegen. 

Der Kirchgemeinderat. 
Münchenwiler, im November 2022

Reformierte Kirchgemeinden Murten und Merlach 
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Die Stimmberechtigten genehmi-
gen einstimmig das von B. Winkel-
mann vorgestellte Budget 2025 mit 
einem Aufwandüberschuss von CHF 
2’900.00 sowie den unveränderten 
Steuersatz von 0.207.
Anja Pagnard stellt sich als neues Mit-
glied im KGR zur Verfügung und wird 
mit Applaus gewählt. 
P. Santschi tritt per Ende 2024 aus ge-
sundheitlichen Gründen von seinem 
Amt als Präsident der KG München-
wiler zurück. Als sein Nachfolger wird  
P. Suter, bisher Vizepräsident, gewählt. 
Der Präsident dankt dem Team für 
Seniorenanlässe für die Organisation 
und Durchführung der diesjährigen 
Seniorenreise nach Aeschiried sowie 
für die Nachmittagsanlässe. 
P. Suter dankt für die tolle Unter-
stützung vom Schloss und dessen 
Küchenteam für die Mithilfe und die 
Zubereitung des Glühweins und des 
Punschs am Weihnachtsmärit. Mit 
freiwilligen Helferinnen und Helfern 
wurden wiederum viele Portionen 
verkauft. 
Drei Konzerte von Murten Classics 
werden auch im kommenden Jahr 
bei schönem Wetter im Schlosshof 
oder alternativ in der Schlosskirche 
stattfinden. Die Daten: 18./19.8. und 
25.8.2025.
I. Baumberger erwähnt, dass es zur-
zeit zwei KUW Gruppen hat: die 1. 
Klasse mit drei Kindern und die 2./3. 
Klasse mit vier Kindern. Die Älteren 
können freiwillig bei den Kleinen in 
den Unterricht. 
P. Suter verdankt die wertvolle Ar-
beit von P. Santschi; ruhig und über-

legt hat er die KG geleitet. Im KGR 
herrschte ein sehr gutes Klima und 
alle Meinungen zählten. Entscheide 
wurden im Konsens gefällt. Die KG 
verliert mit P. Santschi einen erfahre-
nen, menschlichen und kompeten-
ten Ratspräsidenten. P. Suter dankt 
für das Vertrauen und das grosse 
Engagement für die Kirchgemeinde. 
Im Namen des KGR wünscht er alles 
Gute für die Zukunft und beste Ge-
sundheit. Er übergibt P. Santschi ein 
Geschenk. 

Mit Freude besucht A. von Känel, 
Präsident des KGR Murten, die KGV 
in Münchenwiler. Er überbringt Grüs-
se von seinen Ratsmitgliedern und 
gratuliert dem neuen Präsidenten P. 
Suter und Anja Pagnard zur Wahl. Im 
Namen der KG Murten und persön-
lich dankt er P. Santschi für die geleis-
tete Arbeit zu Gunsten der KG. A. von 
Känel wünscht P. Santschi alles Gute. 
Für P. Santschi war es eine Freude, mit 
dem KGR und Pfarrteam Murten zu-
sammen zu arbeiten. 
Der Präsident dankt allen Anwesen-
den für das Interesse am Anlass. Wei-
ter dankt er allen, die sich in irgend-
einer Form für die Kirchgemeinde 
eingesetzt haben. 

Der Kirchgemeinderat
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Veranstaltungen 
Activités
Krabbelgruppe
Für Kinder von 0-4 Jahren und 
Begleitperson. Ein gemein-
schaftliches Angebot der Kirch-
gemeinden Murten und Meyriez. 
Mittwoch, 8. Januar, 
9.00 – 11.00 Uhr 
im Kirchgemeindesaal

Donnerstagkafi
Café du jeudi
Donnerstag, 9. Januar, 
9.30 – 11 Uhr im 
Kirchgemeindesaal
Jeudi, 9 janvier, 9h30 – 11h à la 
salle de paroisse

Mittwoch-Treff   
Rencontres du mercredi 
Mittwoch, 22. Januar,  
Spiel-Nachmittag, 14Uhr 
im Kirchgemeindesaal
Mercredi, 22 janvier,  
Après-midi de jeux, 14h 
à la salle de paroisse

Alchemisten des Friedens
Unsere Welt ist von Konflikten und 
Krisen erschüttert. Die täglichen 
Nachrichten können uns überwäl-
tigen und lähmen. Die Gefahr ist 
gross, angesichts dieser Realität in-
nerlich zu erstarren oder in Ablen-
kungen zu flüchten.
Was wäre, wenn wir wüssten, dass 
wir nicht zufällig hier und jetzt  
leben; dass wir hier sind, weil wir 
–  du und ich – zu einer liebevolle-
ren und friedlicheren Welt beitragen 
können? 
In jedem von uns wohnt die Fähig-
keit, unser Leben und unsere Um-
welt liebevoller und schöner zu 
machen. Wie die Alchemisten des 
Mittelalters können wir «Blei» in 
«Gold» verwandeln – Gleichgültig-
keit in Anteilnahme, Abneigung und 
Unverständnis in Empathie und Mit-
gefühl, Trennung in Verbindung. 
Gerade wir, die wir nicht täglich ums 
Überleben kämpfen müssen, haben 
die nötigen Ressourcen dazu. 

Diese Zeit ruft nach Menschen wie 
dir und mir. Nach Menschen, die wie 
Alchemisten das scheinbar Unmög-
liche wagen: Vertrauen zu säen, wo 
Angst herrscht, Verständnis wachsen 
zu lassen, wo Hass ist, und Hoffnung 
zu entfachen, wo Verzweiflung re-
giert (inspiriert von Franz von Assisi). 

Dorothea Murri

Meyriez - Merlach
Kirchgemeinde Merlach / Paroisse de Meyriez

The first step is to realize,
That it all begins with you and me.
 
Love can build a bridge,
Between your heart and mine.
Love can build a bridge,
Don't you think it's time?
Don't you think it's time? 

Songtext 'The Judds'
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Jahreslosung 2025
Jedes Jahr gibt es eine Jahres- 
losung der christlichen Kirchen. 
Die aktuelle politische und gesell-
schaftliche Situation spielt dabei 
keine Rolle. 

Weiterführende Gedanken zur 
Jahreslosung finden Sie über den 
folgenden QR-Code oder unter 
jahreslosung.eu

Für aktuelle Infos: 
kirchgemeinde-meyriez.ch 
Pour des infos actuelles:  
parroisse-meyriez.ch

Umbau Pfarrhaus
Der Umbau des Pfarrhauses verläuft 
nach Plan. Die Aussenarbeiten sind 
ziemlich abgeschlossen. Die neue 
Laube und das verlängerte Dach se-
hen genauso aus, wie auf der Zeich-
nung im Bulletin vom letzten Januar 
vorgestellt!

Verfolgen 
Sie den Umbau 
über unsere 
Homepage:

Nach den Wahlen

Im Januar nun erfolgt in Freiburg 
eine Inpflichtnahme aller Kirchge-
meinderäte des Kantons durch den 
Synodalrat. Am 26. Januar 2025 wer-
den wir in der Kirche Meyriez einen 
Einsetzungsgottesdienst mit Pfarre-
rin Hulda Gerber feiern und hoffent-

lich mit Ihnen bei einem Apéro an-
stossen!
Wir danken für Ihr Vertrauen und 
freuen uns, Sie bei einem der zahl-
reichen Anlässe und Gottesdienste 
begrüssen zu dürfen!
                              Der Kirchgemeinderat

(von links nach rechts):
Jeannette Pouly, Hansruedi Kilchherr, Kirchgemeinderat, Christa Bieri (Sekre-
tariat/Kasse), Sandra Nydegger, Ursula Iller, Kirchgemeinderat, Sara Girardi, 
Peter Liniger, Rechnungsprüfungskommission, Hansruedi Staub, Präsident 
(es fehlt Werner Fankhauser, Rechnungprüfungskommission)

Nach den Wahlen für die Legislatur 
2025 - 2028 der letzten Herbstver-
sammlung am 29. November 2024 

bleiben die  Zusammensetzung von 
Kirchgemeinderat und Rechnungs-
prüfungskommission wie bisher. 
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Môtier - Vully
Paroisse réformée de Môtier-Vully

Soirée film  
Vully-Aujourd’hui
Mardi 7 janvier à 20h  
à la petite chapelle de Sugiez 
(route principale 25)

Projection proposée par Laetitia 
Pache du documentaire  
« Repenser l'éducation dans un 
monde en transformation » de 
Joanie Lacroix
 

En s’inspirant de différentes prati-
ques mises en œuvre par de 
formidables enseignantes des 
quatre coins du Québec, ce 
documentaire dessine des pistes 
de réflexion et d’action pour 
repenser l’éducation en prenant 
soin de mettre l’enfant au cœur 
de ses apprentissages ainsi qu’en 
lui permettant de suivre ses 
élans et de se connecter à ses 
émotions. 

Une nouvelle législature pour 
le conseil de paroisse

L’assemblée de paroisse du 20 
novembre a élu une équipe 
renouvelée au conseil de paroisse. 
C’est maintenant qu’elle entre en 
fonction. Nous avons accueilli avec 
reconnaissance la venue de deux 
nouveaux conseillers : David Noyer 
et Pierre-André Singer.
David est bien connu des Vuillerains 
pour ses nombreux engagements 
dans les sociétés locales ou à la 
commune. Il apporte au conseil 
son expertise très précieuse dans 
le domaine du bâtiment, et a déjà 
pris à cœur les travaux à venir à la 
maison de paroisse, ou le projet de 
réaménagement que nous avons 
pour l’église.
Pierre-André a déjà un long passé 

d’engagement au sein de la paroisse, 
que ce soit dans la commission 
financière des travaux de la maison 
de paroisse ou comme lecteur et 
ancien aux cultes. Il apporte avec lui 
son vif intérêt pour la théologie et 
l’envie de redonner un peu de ce qu’il 
a reçu dans une institution dont il 
partage les buts et les valeurs.
Nous avons aussi dit toute notre 
reconnaissance à Nora Berney, pour 
les huit ans durant lesquels elle 
s’est engagée au sein du CP et à la 
présidence du dicastère jeunesse. Elle 
a toujours amené une bienveillance 
et un profond sens du service dans 
ces années marquées entre autres par 
le renouvellement du poste pastoral 
et la crise du COVID.

Ce journal arrive-t-il à votre adresse exacte ?

Si vous l’avez dans les mains, c’est 
probablement que oui. Depuis cette 
année, nous travaillons avec une 
nouvelle base de données et il se 
peut que l’adressage soit quelque 
peu modifié ou complété.

Dites-nous s’il y a besoin de faire des 
corrections, ou si vous recevez le 
journal en double : 

secretariat@paroisse-motiervully.ch 
026 673 31 15.
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Rencontres et 
évènements 
Du 2 au 5 janvier, aux  
Collons, camp de ski de l’EERF

Mardi 7 janvier, 9h15 
à la petite chapelle, rencontre 
du groupe de lecture biblique, 
lecture du livre de la Genèse 
préparée par Martin Nouis

Samedi 11 janvier 
à l’église, journée de répétition 
du groupe Vully Gospel

Lundi 13 janvier, 9h 
chez Claudine, recontre du 
groupe « la pière des mamans »

Mardi 14 janvier, 18h30 
à la petite chapelle, rencontre 
du groupe de lecture

Lundi 20 janvier, 6h40 - 7h 
à l’église, prière œcuménique 
matinale (Cf article)

Mardi 21 janvier, 6h40 - 7h 
à l’église, prière œcuménique 
matinale (Cf article)

Mercredi 22  janvier, 6h40 - 7h 
à l’église, prière œcuménique 
matinale (Cf article)

Jeudi 23 janvier, 6h40 - 7h 
à l’église, prière œcuménique 
matinale (Cf article)

Les actes ecclésiastiques de 2024
Nous avons célébré leur baptême :
Thibaut Grundmann, Milena 
Baumann, Matteo Christinat, Alanis 
Lederrey, Ayline Christa Mentha, 
Adèle Beaud, Léonie Wasem,
 
Nous avons reçu la confirmation 
de leur baptême, et nous les 
avons bénis :
Ethan Pellet, Rilana Liem, Ayline 
Mentha, Benjamin Noyer, Luca 
Zanolari, Robin Ruch, Nathan 
Besnard, Bérangère Gonin
Nous avons béni leur mariage :
Elodie Commune et Yannick Luthi, 
Céline Chapatte et Alain Derron, 

Tanja Eggenberger et Marc 
Chautems, Aude Boudesseul et 
Niklaus Hirt, Chloé Parmentier et 
Guillaume Tardin
 
Nous les avons remis à Dieu et 
demandé sa consolation :
Margrit Pantillon–Bosshard, Jean-
Patrick Johner, Marlyse Buttigieg–
Pantillon, Yvonne Tedeschi, Odette 
Guillod Vacheron, Nicolas Schmutz, 
Marianne Walker-Baumer, Ginette 
Pradervand, Margaretha Chervet – 
Brauchli, Evelyne Molleyres, Alain 
Loup, André Meuwly, Hans Ulrich 
Näff–Jäggi

Le chemin de l’unité

Le mois de janvier est tradi- 
tionnellement marqué par la 
semaine de prière pour l’unité 

des chrétiens. Cette année, la célé-
bration de l’unité a lieu le dimanche 
19 janvier à 10h à l’église de Môtier. 
C’est un temps important pour nous 
réunir, catholiques et protestants !

Nos traditionnelles prières œcuméni-
ques matinales auront lieu du lundi 
20 au jeudi 23 janvier, de 6h40 à 7h du 
matin. Des moments qui s’organisent 
toujours autour d’un texte à méditer 
en silence, d’une prière libre, du 
Notre-Père, et d’une bénédiction plus 
liturgique. C’est un temps toujours 
apprécié de ceux qui le connaissent, 
surtout le dernier jeudi qui se poursuit 
par un café croissant !

Mais l’unité des chrétiens, ce n’est pas 
seulement une semaine de prière en 
janvier. C’est aussi ce chemin que 
nous faisons pas après pas. Nous ne 
savons pas jusqu’où il nous mènera 
mais, dans un geste de confiance, 
nous avançons. Dans notre paroisse, 
une avancée dans ce sens s’est 
produite notamment suite à une 
demande de la paroisse catholique 
qui souhaite utiliser notre église 
pour y célébrer des messes une 
fois par mois. Le conseil de paroisse 
s’est réjoui de ce projet qui est en 
phase expérimentale jusqu’en juin. 
S’il venait à se pérenniser, nous le 
porterions alors devant l’assemblée 
de paroisse ce printemps.

Du 1 au 15 janvier
Veuillez faire appel à notre diacre 
Madame Francesca Farrow  
076 490 68 35

Du 16 au 31 janvier
Veuillez faire appel à notre pasteur 
Monsieur Martin Nouis 
076 329 05 43

       Permanences –  
      en cas d’urgence
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Gottesdienste - Cultes

NEUJAHR
MITTWOCH, 1. JANUAR 
17.00 UHR
Kirche Meyriez

Gottesdienst zum Neujahr 
mit Abendmahl
Orgel: Ruth Pellegrini
Dorothea Murri

SONNTAG, 12. JANUAR 
10.00 UHR
Kirche Meyriez 

Gottesdienst
Orgel: Ruth Pellegrini 
Ruth Ackermann

SONNTAG, 26. JANUAR 
10.00 UHR
Kirche Meyriez 

Gottesdienst mit 
Einsetzung der 
Kirchgemeinderäte,
anschliessend Apéro 
im Kirchgemeindesaal
Orgel: Sabine Kolly
Hulda Gerber

SONNTAG, 2. FEBRUAR 
10.00 UHR
Kirche Meyriez 

Culte
Orgel: Ruth Pellegrini 
Francesca Farrow

SONNTAG, 5. JANUAR 
10.00 UHR 
Französische Kirche 

Gottesdienst 
Antonia Bartilla 

17.00 UHR 
Eglise française 

Culte conte
Nous laisser bercer par la  
musique et déguster  
ensemble la couronne des rois
Klavier: Bruno Wyss
Francesca Farrow 

FREITAG, 10. JANUAR 
18.30 UHR
Französische Kirche  

Taize-Feier «Licht und Klang

SONNTAG, 12. JANUAR
10.00
Französische Kirche  

Gottesdienst
Kathrin Reist 

SONNTAG, 19. OKTOBER
10.30 UHR
Katholische Kirche 

Ökumenischer Gottesdienst 
zur Gebetswoche für die  
Einheit der Christen
Anschliessend Apero
Lukas Hendry, Andri Kober 

SONNTAG 26. JANUAR
10.00 UHR
 Französische Kirche   

Gottesdienst mit  
Einsetzung des neuen  
Kirchgemeinderates
mit Abendmahl
Anschliessend Apéro 
Markus Vögtli 

SONNTAG, 2. FEBRUAR
10.00 UHR 
Riederhalle, Ried

Gottesdienst
Musik: Männerchor Ried  
Markus Vögtli 

DIMANCHE 5 JANVIER 2025 
10H 

Culte avec Sainte Cène  
préparé par Martin Nouis.  
Lecture des actes 
ecclésiastiques

DIMANCHE 12 JANVIER
10H 

Culte préparé par 
Francesca Farrow 

DIMANCHE 19 JANVIER
10H

Célébration œcuménique  
de l’Unité des Chrétiens  
préparée par Martin Nouis  
et Elisabeth Peham

DIMANCHE 26 JANVIER
10H

Culte préparé par 
Martin Nouis

Murten Meyriez-Merlach Môtier-Vully

JANUAR 2025
JANVIER 2025

JEUDI 9 JANVIER
10H  
au home

Culte avec Sainte Cène 
préparé par 
Francesca Farrow

JEUDI 30 JANVIER
10H 
au home

Culte préparé par 
Martin Nouis

Sugiez


